
ußso
lun inNne selbst nd der rdise in 1448t de utsc ten Z we fern. di

den Wiederaufbau tun. Auswollen In innerster "Tiefe mitvollziehen, mEeIS l
alter Tradition un!: Geist hat hieranders WIT':! das unvergängliche and der

Engel nicht betreten Rilke). ber uch der Verlag aul Pattloch ı kurzer eit ine
dieses and bleibt noch innerhalb der welt- lebhafte un: beachtliche Verlagstätigkeit ent-
haften Welt. faltet Neben dem Verlagsschild ber fällt

7 war spricht S  z neuerdings auch O  -  fter jetzt iNe weiße Tafel auf die großen
Alfred schwarzen Buchstahen die Aufschrift tragtvon Transzendenzerfahrungen,

Weber IN seinem uch Abschied <  on der KA  HOLISCHER DIGEST DEUTSCHE
AUS INTERN  ONALE KA-bisherigen Geschichte (Hamburg ber

diese Transzendenz ist keine christliche. Die THOLISCHE RUNDSCHAU Hier l

hellen un dunklen, harmonischen und dä- Aschaffenburg Iso st der Geburtsort der
monischen Mächte Webers, denen 1C: der deutschen Ausgabe weltweiten un 1e1-

verheißenden katholischen Werkes, das SIC.Mensch ausgeliefert sicht überschreiten in

zeiner Weise die menschliche Wirklichkeit. seıit nunmehr fiwa zehn Jahren auf SECINECIM

S  ıe  I  eszu 3441 den Erdball befindet.Sie haben darum auch NUur Bedeutung für die
Weckung und Förderung der ber uch eıt em Zusammenbruch drangen A4us

Hemmung un Zerstörung der schöpferischen A merika uch die auffallenden, bunten,
Kräfte des Menschen. In der innersfifen De- Taschenformat un der Art der ameri-

e  hrung mıt 9 41 Empfangen und Ab- kanischen Magazıne aufgemachten Hefte des
wehren derselben, 844 Ringen miıt iıhnen un „Catholic Digest” ZU uns herüber. Iimmer
Erfülltwerden durch S1C soll der Mensch wieder kam beım Durchlesen der (re-
voller Entfaltung seiner eigentlichen Mög- danke, obh eLiwas bei uns in Deutschland

nicht uch lich Dieser Wunsch istlichkeiten gelangen. Immer geht 3844 die
Selbsterlösung des Menschen aus Enge und dank amerikanischer Hilfe, schneller, als na  —

Begrenztheit, Gefährdung un „Schuld“ hoffen konnte, in Erfüllung5  « Heute
haben WITr bereits ine selbständige deutscheheraus, wIe übrigens ebenso 1 der Anthropo-

sophie der heute weıt verbreiteten „Reli- Ausgabe nıt Sanz äahnlicher Aufmachung:
eb  <g10N des edien und fre:en (zeistes. Nicht den beim Verlag Paul Pattloch i Aschaffen-
der transzendente ott ırd gesucht, sondern buré herausgegehenen KATHOLISCHEN
goethisches Vollmenschentum. 1er wird WIC= DIGEST Dieses heute och In unseTer Spra-
der deutlich daß der christliche (zlaube 34 che fremd klingende Wort WIT':! sich bald
erster Linie Gnade 1st die ur erbetet aher mıft SaANZ bestimmten, fest UumMrissenNen Vor.-

Onicht durch Erhöhung der EISCNCNH Kräfte des stellungen verbunden haben un ZU

Begriff geworden SC1IH.,Frkennens un ollens ErZWUNSCH werden
Zkann. GHlauhe 1Sst Demut! „Nur wWer SC 11 Wie, un wWO —$  ist diese internati0-

Die ale ratholische Monatsschrift entstandenLeben drangibt, ‚wıird gewinnen.“
demütige Bereifschaft des Glaubens aßt annn un welches el verfoigt S1Er Im Herbst 1936
allerdings den Menschen - der Katastrophe begannen in Kellergewölbe des Trdi-

narıats der nordamerikanischen Erzdiözeseder Gegenwart in Tiefen hinabsteigen un
ZU— Höhen sich aufschwingen, die früheren St. Paul, Minnesota, drei katholische Priester
(renerationen nıcht allgemein offenstanden. aıt der Herausgabe der ersten ummer des
Damit ergibt SIC. die unNns (hristen heute atholiec Digest“. E  ıIn W agnıs, ber uch
ZU&GCWIESCHE Aufgabe;für uxs und Für Andera e1n historischer Augenblick der Geschichte

des katholischen Journalismus ! Das Werk„Das Himmelreich leidet Gewalt, nd 48 die
Gewalt anwenden reißen sich“ seizte sich dureh. Zunächst folgte iNe€e SPa-

Friedrich W ulf nische Ausgabe für Sudamerika Buenos
Aires. Der weiıteren Ausbreitung wWar der
Krieg hinderlich ald nach Beendigung desKA  HER DIGEST Krieges ber erschien iıne mıt dem amerı1ka-
nıschen Original übereinstimmende AusgabeWer Aschaffenburg VOo  —] früher her als die

schöne, alte un romantische tadt Main- Großbritannien und Irland ‚341 Dublin,
viereck Erinnerung hatte, der IST. erschüt- Sseit April 1946 kommt Louvaın ıne

tert sS1€E heute wiedersieht. Der alte selbständige holländische und 1ıNe ITanzQ-
Stadtkern miıt seiNEN Fachwerkhäusern Ist sische Ausgabe für Belgıen, Luxemburg un!

Frankreich heraus, das neuerdings uch IN©ZUum größten Teil zerstort Das ehemals
stolze große Renaissanceschloß aUuUs rotem CISCHE Auslieferung in  —: Paris hat. Die seıt
Sandstein mıt SCINECNHN füunf mächtigen Tuüurmen Jul!i 1947 erscheinende deutsche Ausgabe T

für alle deutschsprachigen Länder gedacht,ist trostlose Ruine. Aschaffenburg nımmt
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uch für die Deutschen Amerika. Eine sagen hohen) Niveau vieler deutscher
iıtalienische und eıne spanische Ausgabe sınd Zeitschriften Im allgemeinen und der katho-
Im Entstehen, ıne tschechische wird VOT- lischen Im besonderen hilft der Digest einem
bereitet. spürbaren Mangel ab. Schon deshalb haben

Aus Sanz kleinen Anfängen hat sıch dieses WITr Grund, SeIN Erscheinen In Deutschland
Werk Z.u einem weltumspannenden Unter- Zu begrüßen. Wir wollen uNns ber uch weiıter
nehmen entwickelt. Als f  n damit begann, bewußt sein, WwWAas heute bedeutet, daß WIT  A0
befand sich die Redaktion In einem Raum ach den langen Jahren der Abschnürungmit der Zentralheizung. Heute Von der Außenwelt In diesen weltweiten Aus-
besitzt In Amerika eın eigenes Gebäude tausch geistiger und religiöser Art aufge-mit zahlreichem Personal. Der umfangreiche NOMmMmMen werden. Wir wollen ZU diesem
Redaktionsstah besteht Priestern und völkerverbindenden und friedenfördernden
Laien. Die amerikanische Auflage lıegt über Werk eil beitragen. Denn arbeitet

00 un!: soll innerhalh Von funf Jahren auf breiter Basis un In einem tiefen Sinn
auf INe Million gebracht werden. Die übrigen mit einer wirklichen christlichen FKr-
Auflagen lıiegen vorläufig meistens zwischen und Umwandlung uUunNnseTer Welt.
20 000 und 30} 000, die deutsche Ausgabe soll Über der Breitenwirkung wird keineswegsbis auf erhöht werden. die Tiefenwirkung VeErSCSSCNH, sondern geradeZum W esen des Digest gehört daß es angestrebt. Wir haben Iso In Deutschland
sıch u ıne Auslese handelt, Iso un Aus- allen Grund, den Beginn dieses Werkes SCc-zuge un Wiedergaben anderen eit- bührend hervorzuheben und dem Katholischen
schriften und Buchern. Trotzdem stellt diese Digest ıne weiıtere segensreiche AusbreitungMonatsschrift In ihrer Art etiwas SANZ Neues ber den Erdhall hin ZUu wunschen.
dar. Das ergibt sıch 1USs ihrem jel und au Herbert Gorski
den Grundsätzen, die s1e verfolgt. Ihr el
drückt sıch In dem Motto AUS, das jedes Hefft INE VORCOLUMBISCHEauf dem Umschlag tragt : Der oldfaden
des katholischen G(redankens. Es WIT'! Iso eın KATHOLISCHE IRCHE AMERIKA
klares un: festes Ausleseprinzip verfolgt. Vor wenigen Monaten erschien In New
Als sechr wichtig kommt dazu ıne größtmög-
liche Zeitnähe un: Volkstümlichkeit. Ks muß

York eın Werk des Im Staate Wisconsin
lebenden Norwegers H jalmar Holand:

alles packend un belehrend zugleich SeIN. „America 1364*, das Al Geschichte
Man greift STets mitten hinein In das moderne des vorcolumbischen Amerika 1Im ausgehendenun! alltägliche Leben Der Katholische Digest Mittelalter eıne Fülle Von höchst
will der „Missionar des Jahrhunderts‘‘ überraschendem Material bringt. Am erstaun«-
SeIN un: den heutigen Menschen, uch den lichsten ist der Nachweis, daß bereits
religiös gleichgültigen un: ablehnenden, —- Iiwa 130 Jahre VOL der „Kintdeckung““sprechen, Er erfüllt damit ein modernes Amerikas durch Columbus 1Im Bereich der
Apostolat besonderer Art. Dieses Magazin heutigen Vereinigten Staaten eiINne VO  — Euro-
schließt kein (xebiet des heutigen Lebens AuUS, paern errichtete katholische Kirche gegebenber ll uch die katholische Wahrheit hat. Die schon seit langer eit gehegte, bis-
mit Freimut verkünden. Schon heute hat her ber nı]ıe bewiesene Vermutung, daß
der Digest in den Wald VOnNn Vorurteilen und schon Im Mittelalter christliche Religion,Irrtümern ıne Bresche gechlagen. Er sucht christliche Sitten un! Vorstellungen Von
für den modernen Menschen einen Zugang Kuropa her INn Amerika eingeströmt SeCIN
ZUM Glauben mitten IN dem täglichen Leben mussen, ıst damit endgültig ZUuUr (rewißheit
heraus, indem gewöhnliche Dinge —_ erhoben worden.
knüpft. Zu den besonderen Figenschaften Die Entdeckung, daß noch in unseren Tagendes Digest gehört uch seine Vielseitigkeit. auf amerikanischer Tde der gut erhaltene
Jede Nummer umfaßt Seiten miıt Iiwa Ruinenrest einer mittelalterlichen nordischen
30 Aufsätzen, die ıne große Spannweite Kirche steht, ist außer dem schon genanntenzeigen. Vom tom und den Sternen ber Holand dem Amerikaner Philip Ainsworth
den orjentalischen Ritus und die modernen Means Zzu danken. Die beiden (zelehrten
Frauenfragen bis ZUu Röntgenapparat und haben durch fachmännische Untersuchungden Existentialismus ıst  — Wissenswertes darın
enthalten. Man kann da ebenso ..  ber ilm

festgestellt, daß ein  AA seit 300 Jahren viel-
umstriıttenes Bauwerk sichere Merkmale eines

und Charakterbildung etwas lesen wIıe  _ über ursprünglich sakralen Gebäudes trägt.den Leuchtkäfer, über Magengeschwüre, Es handelt sich um den sogenannten New-
Psychoanalyse und Fernsehen. port Tower, einen kreisrunden Turmrest,

Bei dem durchschnittlich hohen (um nicht der dem bekannten Seebad Newport al
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